
Erfolgreiches Musikcamp der Bläserjugend Calw 
 
Im Rahmen des Aktionsprogrammes „Aufholen nach Corona“ der Deutschen Bläserjugend fand vom 
27.-29.12.2022 das Musikcamp der Calwer Bläserjugend in der Franz- Köbele- Jugendherberge in 
Herrenwies statt. 
Nach der Anreise der 31 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dem Bezug der Zimmer und einem 
leckeren Mittagessen erfolgte die erste gemeinsame Musikprobe unter der Leitung der Dirigentin des 
Kreisjugendorchesters Calw, Julia Köstlin. Für die jungen Musikerinnen und Musiker war es zum Teil 
eine ganz neue klangliche Erfahrung in so einem großen Orchester zu musizieren. Durch die gute 
Auswahl an modernen Stücken wie „Wellerman“, „Circle of Life from The Lion King“, „The Avengers“ 
oder „Celtic Air and Dance“ war die Motivation von Beginn an sehr hoch. Die Freude am 
gemeinsamen Musizieren war so groß, dass auch außerhalb der Proben fleißig geübt wurde. Am 
Abend wanderte die Gruppe, mit Fackeln ausgestattet, auf teils abenteuerlichen Wegen, zum 
nahegelegenen Sandsee. 
Am Mittwoch Vormittag wurde das Orchester in Register unterteilt, um noch besser auf die 
einzelnen Stimmen eingehen zu können. Das Holzregister wurde dabei von Julia Köstlin geleitet, das 
Blechregister erhielt Unterstützung durch Joseph Lapeta, Dirigent des Musikvereins Schömberg. Da 
die Musik zwar im Vordergrund stand, jedoch auch die Teambildung ein wichtiger Bestandteil des 
Camps sein sollte, marschierte die Gruppe am Nachmittag gemeinsam zum Mehliskopf. Jeder der 
sich traute, durfte, bei ganz angenehmen Temperaturen, eine Fahrt mit der Bobbahn wagen. Die 
Begeisterung war so riesig, dass es bei den Meisten nicht nur bei einer Fahrt blieb. Auch das kreative 
Gestalten von T- Shirts, die speziell für das Camp bedruckt und von der Firma Raff in Stammheim 
bezuschusst wurden, sowie das Fertigen von Buttons, wurde von den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern gerne angenommen. Nach einer 2- stündigen Abendprobe wurde im Anschluss noch der 
Cup- Song einstudiert. Fliegende Becher und viel Gelächter waren dabei keine Seltenheit. 
Am dritten Tag des Camps fand nach einer Gesamtprobe und einem letzten gemeinsamen Essen das 
Abschlusskonzert statt, für welches alle Eltern der Musikerinnen und Musiker eingeladen wurden. 
Beim Vorspiel der einstudierten Stücke kamen auch gänzlich unerwartete Instrumente zum Einsatz, 
hierbei ein Kazoo, welches zu den Membranophonen zählt. Nach der Verabschiedung durch die erste 
Vorsitzende der Bläserjugend Calw, Cornelia Lapeta, konnten die Musizierenden mit strahlenden 
Augen und gewiss Einigem zu erzählen wieder in die Obhut der Eltern entlassen werden. 
Durch ihre begeisternde Art zu dirigieren hatte Julia Köstlin es geschafft aus 31 Musikerinnen und 
Musikern ein Orchester zu formen, auf welches in Zukunft sicher weiter aufgebaut werden kann. Ein 
gelungenes Neustart- Projekt. 


